
  

                                        
 

An der Stiftung Universität Hildesheim und Bergische Universität Wuppertal sind zum nächst-
möglichen Zeitpunkt im Projekt „Bildungssysteme und migrationsspezifische Bildungsun-
gleichheit“ zwei Stellen als 
 
 

wissenschaftliche Mitarbeiterinnen / wissenschaftliche Mitarbeiter (m/w/d) 
(TV-L E 13, 65 %) 

 
 
für den Zeitraum von 3 Jahren zu besetzen. 
 
Eine der Stellen wird im Fachbereich Erziehungs- und Sozialwissenschaften am Institut für 
Sozialwissenschaften der Universität Hildesheim (mehr Informationen zur Universität finden 
Sie hier) angesiedelt, die andere an der Fakultät für Human- und Sozialwissenschaften der 
Universität Wuppertal (mehr Informationen zur Universität finden Sie hier). 
 
Aufgaben: 
 

- Mitarbeit im Forschungsprojekt „Bildungssysteme und migrationsspezifische Bildungsun-
gleichheit: Harmonisierung von Kontextdaten aus internationalen Schulleistungsstudien 
zur Analyse von Bildungssystemeffekten auf die Entwicklung migrationsspezifischer Kom-
petenzungleichheiten“ (mehr Informationen unter DFG Projektnummer 430266278 bei 
GEPRIS). 

- Aufbereitung und Auswertung von Daten aus internationalen Schulleistungsstudien 
(PISA, PIRLS/IGLU, TIMSS). 

- Unterstützung bei der Ergebnispräsentation in Form von Publikationen und Konferenzbei-
trägen. 

- Verfassen wissenschaftlicher Beiträge. 
- Unterstützung bei der Organisation von projektbezogenen Veranstaltungen. 
- Im Rahmen der Stelle wird die Anfertigung einer eigenen Forschungsarbeit zur wissen-

schaftlichen Weiterqualifikation (Promotion) erwartet. 
 
Voraussetzungen: 
 

- gutes abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium in Soziologie, Sozialwis-
senschaften oder in einer verwandten Disziplin.  

- fundierte Kenntnisse quantitativer Methoden empirischer Sozialforschung, ggf. nachge-
wiesen durch eigene Forschungsarbeiten. 

- von Vorteil sind Kenntnisse im Bereich der Mehrebenenanalyse oder Paneldatenanalyse.   
- fundierte Kenntnisse im Umgang mit Statistikprogrammen (Stata, R). 
- von Vorteil sind Kenntnisse auf den Gebieten der Bildungs- oder Migrationssoziologie. 
- Fähigkeiten zum selbständigen Arbeiten und zur Arbeit im Team, hohes persönliches En-

gagement, gute Organisationsfähigkeit. 
- gute Deutsch- und Englischkenntnisse (in Wort und Schrift).  
 
Die Stiftung Universität Hildesheim und die Bergische Universität Wuppertal haben sich Leit-
bilder gegeben, in denen die Verbesserung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf  ange-
strebt wird. Beide Universitäten haben einen wertschätzenden Umgang mit Vielfalt, ein fami-
lienfreundliches Klima sowie eine nachhaltige Politik der Chancengleichheit, u.a. durch regel-
mäßige Fort- und Weiterbildungen festgeschrieben. Die Universität Hildesheim ist durch das 
audit familiengerechte Hochschule zertifiziert. 

https://www.uni-hildesheim.de/profil/leitbild/
https://www.uni-wuppertal.de/de/universitaet/unsere-universitaet/
https://gepris.dfg.de/gepris/projekt/430266278?context=projekt&task=showDetail&id=430266278&


 
Die Stiftung Universität Hildesheim und Bergische Universität Wuppertal wollen die berufliche 
Gleichstellung von Frauen und Männern besonders fördern. Daher streben sie eine Erhöhung 
des im jeweiligen Bereich unterrepräsentierten Geschlechts an.  
 
Bewerbungen von Bewerberinnen und Bewerbern mit Schwerbehinderung werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Ein Nachweis ist beizufügen.  
 
Für Fragen stehen Ihnen Frau Prof. Janna Teltemann (Janna.Teltemann@uni-hildesheim.de) 
oder Prof. Dr. Reinhard Schunck (schunck@uni-wuppertal.de) gern zur Verfügung. 
 
Zu Zwecken der Durchführung des Bewerbungsverfahrens werden personenbezogene Daten 
gespeichert und verarbeitet. 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung nebst Anlagen auf dem Postweg bis zum 11.07.2020 unter 
Angabe der Kennziffer 2020/99 an den Präsidenten der Universität Hildesheim, Dezernat für 
Personal- und Rechtsangelegenheiten, Universitätsplatz 1, 31141 Hildesheim.  
 
Bitte geben Sie gegebenenfalls ihre Präferenz für einen Arbeitsstandort (Hildesheim, Wupper-
tal) an. 
 
Wenn Sie die Rücksendung der eingereichten Unterlagen wünschen, fügen Sie bitte Ihrer Be-
werbung einen ausreichend frankierten und an Sie adressierten Rückumschlag bei. Die Be-
werbungsunterlagen werden andernfalls unverzüglich nach Abschluss des Personalauswahl-
verfahrens vernichtet.  
 
Bitte haben Sie Verständnis, dass Eingangsbestätigungen und Zwischennachrichten nicht 
versandt werden können. 

mailto:Janna.Teltemann@uni-hildesheim.deg
mailto:schunck@uni-wuppertal.de

